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Expedition des Halle schen Tageblatts

n Madagaskar
Als vor vier Wochen die Abgesandten Ihrer Mada

gassischen Majestät der Königin Ranorowna II in Berlin
erschienen um einen Friedens Freundschafts und Han
delsvertrag zwischen Madagascar und Deutschland abzu
schließen erblickte man in dieser Absicht nicht viel mehr als
eine Wirkung der Machtstellung Deutschlands und glaubte
um so eher an das politisch Unverfängliche eines derartigen
Vertrages als Deutschlands überseeischer Handel ja in der
That mehrfache Beziehungen zu der afrikanischen Insel unter
hält und es wünschenswerth erscheinen mußte daß dem
selben die gleichen Erleichterungen zu Theil würden die den
Angehörigen anderer Nationen namentlich denen der ameri
kanischen Union bereits vertragsmäßig gesichert waren In
der That konnte man ohne genauere Orientirung über die
einschlägigen Verhältnisse kaum voraussetzen daß der Ab
schluß eines derartigen Vertrages eine tiefere politische Be
deutung haben könne Der Vertrag zwischen MadagaScar
und Deutschland ist nunmehr zu Stande gekommen die
Gesandten haben Berlin wo sie einen vollen Erfolg erziel
ten verlassen da unternimmt Frankreich eine Expedition
nach Madagascar Mit der letzteren hat es eine eigen
thümliche Bewandtniß Zu denjenigen Ländern auf der
anderen Hemisphäre die Frankreich ins Auge gefaßt hat
um seine in Europa im Niedergange befindliche Macht zu
erhöhen uud kolonisatorische Erfolge zu erzielen wie sie Eng
land und Holland zu Theil wurden gehört auch Madagas
car Die republikanischen Staatsmänner aus der Schule
Gambetta s haben in dieser Beziehung eine wahre Idiosyn
krasie Gewiß kann eine weise Kolonialpolitik wesentlich
dazu beitragen die Macht und den Wohlstand eines Landes
zu heben das eine für den Handel und die Schifffahrt be
sonders befähigte Bevölkerung besitzt aber Kolonien müssen
dem Mutterland gewissermaßen zuwachsen sie müssen sich
aus natürlichen Verhältnissen in ruhigem Wachsthum ent
wickeln ihre Gründung läßt sich nicht erzwingen läßt sich
am Wenigsten aber durch gewaltsame Unterdrückung von
Land und Leuten in fremden Welttheilen herbeiführen die
sich einer wenn auch noch so bescheidenen fortschreitenden
Entwickelung erfreuen einer Entwickelung aber immerhin
die aus den gegebenen Verhältnißen heraus entstanden ist
Gleichviel Frankreich hat auch Madagascar auf die Liste
der von ihm zu beglückenden und zu civilisirenden warmen

Nachdruck verboten

Am Frischen Haff
Novelle von Albert Jänich

Fortsetzung
DaS Boot war bald klar der Wind füllte das Segel

und wie eine Möve so schnell schoß das Fahrzeug hinaus
aus dem Hafen in das Tief und vorüber an der Moole in
das Seegat und hinaus in die leicht schäumenden lebhaften
Wogen

Ein paar Stunden fuhr Johannes auf der weiten
unendlichen rauschenden Fläche so dahin zurückgelehnt an
das Steuer und die weißen glitzernden Schaumflocken be
trachtend welche unaufhörlich hoch am Bug emporspritzten
und häufig mit einem dichten Sprühregen das Boot und
ihn verhüllten

Die frische Seeluft that seiner brennenden Stirn
wohl und wirkte kühlend und beruhigend aus sein fieberhaft
glühendes und stürmisch durch die Adern rollendes Blut

Die Sache ist zu Ende Ich werde meine Liebe in
der Brust vergraben und als mein Heiligthum meinen Ta
lisman fürs Leben still mit mir herumtragen bis einst der
Tod die müde Seele von dem müden Leibe löst, murmelte
er vor sich hin Es ist das Beste ich gehe so schnell wie
möglich fort von hier zurück nach meiner Heimath um auf
einem anderen Fahrzeuge Dienst zu nehmen Hinaus in
die weite ferne Welt bei harter angestrengter Thätigkeit
das lindert und heilt den Schmerz am schnellsten Ich
werde morgen mit dem Kapitän sprechen ihm Alles mit
theilen und um meine Entlassung bitten Anfangs nächster
Woche geht der Nordstern nach Kopenhagen Ich werde
auf ihm mitgehen

Ein kräftiger Windstoß faßte in dem Augenblicke das
Segel und legte das Boot mit einem heftigen Rucke auf
Backbord so stark auf die Seite daß eine Sturzsee über
denselben sich in den Raum warf und dasselbe beinahe zum
Kentern gebracht hätte

Mit Blitzesschnelle änderte Johannes die Stellung
des Segels und schöpfte dann das eingedrungene Wasser
heraus Das Boot richtete jetzt seinen Cours wieder in
östliche Richtung nach dem Eingange des Tiefs

Länder gesetzt und da dasselbe durchaus keine Miene macht

die Segnungen der französischen Civilisation und Protection
freiwillig auf sich zu nehmen so hat es sich jetzt entschlossen
einen Gesandten an die Königin Ranorowna zu senden der
eine Art Ultimatum an dieselbe überbringt dem eine An
zahl von Kriegsschiffen erhöhte Geltung schaffen sollen

Wie in Tongking so will die französische Republik in
ihrer Großmuth auch in Madagascar keineswegs eine eigent
liche Annexion vornehmen es will dem Lande nur seine
Protektion aufzwingen Nun ist Madagascar zwar von einer
Königin regiert die kränklich und willenlos einem solchen
Ansinnen wenig Widerstandskraft entgegenzusetzen in der
Lage wäre allein sie scheint in ihrem Premierminister und
Gemahl einen Mann zu besitzen der diesen Fall mit diplo
matischem Scharfsinn vorausgesehen und rechtzeitig seine
Vorkehrungen gegen denselben getroffen hat Schwerlich
würde der Vertrag mit Amerika zum Abschluß gelangt sein
schwerlich würde die madagassische Gesandschaft die Reise
nach Berlin und London angetreten haben wenn nicht das
Verhalten Frankreichs der Unabhängigkeit und Selbstständig
keit der Insel gefährlich zu werden drohte Durch den Ab
schluß der erwähnten Verträge ist diese Gefahr wie wir
annehmen dürfen so ziemlich abgewendet denn ein integri
render Bestandtheil der Verträge die Madagascar mir
Amerika und Deutschland abgeschlossen hat ist die Aner
kennung der Selbstständigkeit von Madagascar Da diese
Selbstständigkeit zur Zeit der Vertragsschlüsse thatsächlich
bestand so konnte die Anerkennung derselben natürlich
keinerlei Schwierigkeiten finden Es könnte nun leicht ge
schehen daß die französischen Kriegsschiffe in der Nähe von
Madagascar auch den Kriegsschiffen anderer Nationen be
gegnen etwa amerikanischen oder deutschen die natürlich die
Pflicht hätten daraus zu sehen daß Niemand die Selbst
ständigkeit der Insel in Frage stelle und wir fürchten fast
daß der französische Abgesandte unter solchen Umständen
von der Königin Ranorowna und ihrem diplomatischen Ge
mahl mit einem Refus nach Hause geschickt werden wird
und da der Auftrag den er von seiner Regierung erhalten
hat schwerlich soweit gehen dürfte es auf einen Konflikt
mit den betreffenden Mächten ankommen zu lassen so wird
er sich ruhig in das Unvermeidliche fügen müssen Dies
Alles hätte übrigens die französische Regierung sehr wohl
in Erwägung ziehen können ehe sie die Expedition nach
Madagascar beschloß

n Zur Moskauer Kaiserlröuung
sind folgende weitere telegraphische Nachrichten eingegangen

Moskau 22 Mai Abends 7 Uhr Bei Glocken
geläute und Kanonendonner hat der feierliche Einzug der
Majestäten in die Krönungsstadt stattgefunden Alles ver

Die Dunkelheit hatte sich bereits stark auf das Wasser
herabgesenkt und nur im fernen Westen hatte die unter
gegangene Sonne lichte purpurrothe Streifen am Horizonte
zurückgelassen die sich dort schräg in der bewegten Muth
abspiegelten

Den Platz wenigstens will ich noch einmal aufsuchen
wo sie stand als wir jene Fahrt machten auf welcher wir
uns gegenseitig unsere Liebe gestanden, fuhr er leise fort
Und wenn nichts weiter so will ich mir einen Stein we

nigstens von dem Wege zum Andenken mitnehmen den ihr
Fuß betreten Ich werde ihn als Medaillon fassen lassen
um ihn als Reliquie als Symbol der Versteinerung unse
rer Liebe auf dem Herzen zu tragen

Das Boot rauschte unaufhaltsam durch die wogende
Muth der bezeichneten Stelle zu Jetzt reffte er das Se
gel und faßte das lange Ruder um vermittelst desselben
den zu heftigen Anprall und das zu starke Auflaufen zu
verhindern

Das Fahrzeug hielt er schlang das Tau um den
Pflock und sprang an das Land

Oben aus dem User setzte er sich aus einen Stein
nieder und den Kopf auf die auf die Kniee gestemmten Arme
legend starrte er hinüber nach der aus dem Helldunkel sich
abhebenden Nehrung längs deren Ufer die brandenden
Wellen lange fortlaufende weiße Schaumschlangen bildeten
Unwillkürlich kam ihm Lenau s schwermüthiges Lied in den
Sinn

Flüchtig eilen sie vorüber
An den mondbeglänzten Rissen
Und von rätselhafter Wehmuth
Fühlt der Waud rer sich ergriffen

Denn er hört im ruhelosen
Jmmergleichen Wellenschlage

Ewig an die Sterne tönen
Seines Herzens bange Frage
Ein Verrauschen ein Verschwinden
Alles Leben doch von wannen
Doch wohin die Sterne schweigen
Und die Welle rauscht von dannen

Johannes seufzte tief und schmerzlich auf
Ein Geräusch unweit hinter ihm nahm jetzt seine

Aufmerksamkeit in Anspruch War das nicht der Klang

lief programmmäßig ohne die geringste Störung Der Kai
ser begleitet vom Thronfolger allen Großfürsten den frem
den Prinzen und einer Suite zahlreicher Generaladjutanten
Generale und fremder Militärattaches wurde enthusiastisch
von dem Volke begrüßt welches massenhaft unmittelbar hin
ter dem Soldatenspalier auf beiden Seiten der Einzugs
straße stand und auf diese Weise seinen Herrscher in unmit
telbarer Nähe sehen konnte Um 3 Uhr langte der Zug
bei der Kapelle an wo sich das Bild der iberischen Mutter
Gottes befindet hier wurden die Majestäten von dem Bi
schöfe von Dmitrowsk und zahlreichen Geistlichen empfan
gen worauf sich der Zug nach dem Kreml richtete Um
3 Uhr 45 Minuten kamen die Majestäten im kaiserlichen
Palais im Kreml an Die Kaiserin und alle Großfürstin
nen trugen nationalrussische Anzüge Die asiatischen unter
Rußlands Szepter stehenden Völker waren zahlreich ver
treten Alle Fenster und Balkons auf der Twerskaja sind
festlich dekorirt und dicht besetzt die ganze Stadt jubelt
Abends findet eine glänzende Illumination statt

Moskau 22 Mai Abends 7 Uhr 30 Min Der
Einzug des Kaiserpaares ist glänzend verlausen Auf der
ganzen Strecke vom Petrowskipalast bis zum Kreml wurden
die Majestäten mit unbeschreiblichem Jubel und Enthusias
mus begrüßt Am Eingang zum Kreml sangen einige Hun
dert Sänger die Volkshymne als Bewillkommnungsgruß
Nach dem Einzüge in den Kreml fand ein kurzer Gottes
dienst in den Kathedralen statt Der Zug bot ein ungemein
imposantes Bild durch die glänzende Pracht der Uniformen
und der Hofwagen durch die Mannichfaltigkeit der natio
nalen Trachten der Truppen und der asiatischen Völker
schaften sowie durch die malerische Szenerie der Straßen
und Plätze Die Haltung der Bevölkerung war eine ebenso
enthusiastische wie ehrerbietige Bei der Annäherung der
Spitze des Zuges entblößte alles das Haupt Das Wetter
ist milde

Moskau 23 Mai Vormittags 10 Uhr 30 Minz
Nach dem feierlichen Einzug in den Kreml begaben sich der
Kaiser und die Kaiserin nach dem Alexanderschlosse in
Neskutschny Park im Süden der Stadt an der Moskwa
um daselbst in völliger Zurückgezogenheit die vorgeschriebene
Fastenzeit zu verbringen Heute Mittag findet die feierliche
Weihe der Reichsfahne durch den Kaiser statt Die Stadt
ist in fortdauernder festlicher Erregung der Kaiser wurde
überall wo er erschien enthusiastisch begrüßt

Moskau 23 Mai Vormittags 11 Uhr Betreffs
des gestrigen feierlichen Einzugs sind noch folgende Details
zu melden Alle Mitglieder der kaiserlichen Familie die
ausländischen Fürstlichkeiten die höheren Hoschargen sowie
die Gesandten der fremden Mächte und die Gemeindeprä
sentanten kamen im Petrowskipalais gegen 10 Uhr Ver

eines leichten Schrittes auf dem Kieswege Richtig Eine
Figur tauchte näher kommend aus dem Dunkel auf Jetzt
war sie neben ihm

Elsa
Johannes I

Mit diesem halblauten erschrockenen Rufe standen sich
nun die Beiden gegenüber

Peinliches unheimliches Schweigen herrschte einige Se
cunden lang

Ich habe nur den Platz noch einmal sehen wollen
welcher der Ausgangspunkt meines Glückes war bevor ich
ihn in wenigen Tagen für immer verlasse, sagte er dann
dumpf

Elsa vermochte nur mit einem Schluchzen zu antworten
Und was führte Dich hierher fragte er
Die Liebe der Schmerz die Sehnsucht nach Dir die

meinen Vorsatz Dich nicht mehr zu sehen wankend gemacht
haben, erwiderte sie leise und tonlos

Elsa rief er seine Arme ausbreitend
Ueberwältigt von ihren Gefühlen sank sie halb ohn

mächtig an seine Brust
Lange hielten sie sich schweigend umschlungen und der

starke Mann schämte sich der Thränen nicht die auch ihm
über die wettergebräunten Wangen Herabflossen

Gieb mir wenigstens eine Locke von Deinem
Haare zum Andenken, sagte er dann schmerzlich
als sie sich seinen Armen entwand ich wollte mir ja
schon einen Stein mitnehmen von dem Wege den Dein
Fuß betreten um ihn als Talisman auf dem Herzen zu
tragen

Höre auf Johannes Du brichst mir das Herz
flehte sie

Sie nahm das scharfe Messer das er ihr reichte und schnitt
sich eine Locke ab die sie in das von Gold und Türkisen
geformte Medaillon das sie von ihrem Halse nahm legte
das sie ihm dann gab

Er drückte dasselbe an seine Lippen und barg es in
der Tasche auf feiner Brust

Habe Dank Elsa ewig Dank rief er mit schmerz
erstickter Stimme



mittags an zuerst erschien der Generalgouverneur von
Moskau Fürst Dolgorukow Mittags der Fürst von Mon
tenegro und der Herzog von Montpensier An dem Dsjeuner
welches dem Einzug voranging nahmen alle Großfürsten
und Großfürstinnen der Herzog von Edinburg mit Gemahlin
die Fürsten von Montenegro und Bulgarien die Minister
und andere hohe Würdenträger Theil Als Oberceremo
nienmeister fungirte Fürst Kurakin Der Großfürst Thron
folger trug Kosakenunisorm Gestern sind angekommen
Prinz Ferdinand von Sachsen Koburg Gotha Prinz Hermann
von Sachsen Weimar Eisenach mit seinem Sohne dem
Prinzen Bernhard der dänische außerordentliche Gesandte
v Wind der japanische außerordentliche Gesandte Chanabusa
mit den Sekretären Akabonsi und Samano Utschi Die
Einweihung des Reichsbanners erfolgt heute Nachmittag
2 Uhr

Moskau 23 Mai Nachmittags Erzherzog Karl
Ludwig ist heute Vormittag 10 Uhr hier eingetroffen und
auf dem Bahnhofe von sämmtlichen hierweilenden Groß
fürsten und der Großfürstin Maria Paulowna sowie der
hier anwesenden Generalität begrüßt worden Die Groß
fürsten trugen österreichische Uniformen und Orden die
Generäle hatten ebenfalls ihre österreichischen Orden angelegt
Der Erzherzog begab sich von dem Bahnhofe in seine
Wohnung wo er bald danach den Besuch des Kaisers
empfing

Moskau 23 Mai Nachmittags 3 Uhr 20 Min
Heute Mittag fand im Waffensaale des Kremlpalastes
vor dem Kaiser der Kaiserin den Prinzen und Prin
zessinnen der kaiserlichen Familie und in Gegenwart des
militärischen Hofstaats des Kaisers die feierliche Einweihung
des Reichsbanners statt Der Kaiser und die Kaiserin
hatten sich heute Vormittag in offenem Wagen und ohne
alle Eskorte von dem Alexanderpalais nach dem Kreml
begeben Der Herzog von Aosta ist hier angekommen

Ueber den glänzenden und glücklichen Verlaus des
gestrigen feierlichen Einzugs spricht man sich überall mit
höchster Befriedigung aus so viel bekannt ist nur ein
Unfall vorgekommen der kaiserliche Kammerherr v Stür
mer stürzte mit dem Pferde und zog sich dadurch einige
Verletzungen zu

Moskau 23 Mai Abends 6 Uhr 30 Minuten
Die feierliche Einweihung des Reichsbanners fand heute
Mittag gegen 1 Uhr statt Anwesend waren der Kaiser
die Kaiserin alle Großfürsten der Herzog von Edinburg
Prinz Woldemar von Dänemark der Fürst von Montenegro
und die hier weilenden Prinzen mit ihrem militärischen
Gefolge ferner die Minister und eine große Anzahl Generäle
Die Einweihung wurde nach orthodoxem Ritus von dem
Beichtvater des Kaisers Probst Bashanoff vollzogen Das
Reichsbanner besteht aus goldgelber Seide mit in der Mitte
gesticktem schwarzen Reichsadler umgeben von Zweigen in
welchen sich die Wappen aller Gouvernements Rußlands
befinden Der Kaiser hatte sich zur Einweihung des Banners
in einem offenen Wagen ohne Eskorte in die Stadt be
geben Im Laufe des Tages stattete der Kaiser dem hier
eingetroffenen österreichischen Erzherzog Karl Ludwig sowie
den übrigen hier weilenden ausländischen Prinzen Besuche
ab und kehrte sodann in das Sommerschloß im Neskutsch
nypark zurück

Moskau 23 Mai Alle heutigen Journale enthalten
ausführliche Beschreibungen des gestrigen feierlichen Einzuges
der Majestäten Alle konstatiren dabei die gehobene Stim
mung den Jubel und die Befriedigung des Volkes Die

Moskauer Zeitung bringt einen umfangreichen Artikel
in welchem sie die religiöse Bedeutung der bevorstehenden
Ceremonie der Krönung und Salbung hervorhebt Der
Kaiser durch Gottes Gnade auf den väterlichen Thron be

rufen komme hierher um seine Alleinherrschaft durch einen
religiösen Akt einzuweihen Rußland werde leben solange
die Krönung nicht nur ihre staatliche sondern auch ihre
religiöse Bedeutung bewahren werde Der russische Kaiser
sei nicht blos das Oberhaupt des Reiches sondern auch
der Beschützer der griechischen Kirche die jeder weltlichen
Macht entsagt und sich dem Schutze des Gesalbten des
Herrn anvertraut habe Flehen wir zu Gott der Kaiser
möge seinem eigenen Herzen folgen und ihm mehr vertrauen
als den aus der Fremde kommenden Impulsen Das
Blatt sagt Rußland müsse konsequent und sich selbst treu
bleiben Das Aergste sei wenn man verschiedene Systeme
wechsele alle Ideen die auf fremdem Boden aufgewachsen
könnten nur die Entwicklung Rußlands verhindern und stören
Der Unterschied zwischen dem Westen und Rußland bestehe
darin daß dort Alles auf vertragsmäßigen Beziehungen
beruhe hier jedoch aus dem Glauben und der Kirche ,Dem
Volke die Freiheit dem Kaiser aber die absolute Allein
herrschaft Das sei das System dem man folgen müsse

s Politische Tagesübersicht
Halle den 24 Mai

Es darf jetzt als feststehend angesehen werden daß der
Kaiser der mit größter Rüstigkeit und Frische die Truppen
besichtigungen fortsetzt die Sommerreise ganz in der seit
Jahren gewohnten Weise ausführen wird Nach der großen
Frühjahrsparade welche aus den 30 Mai anberaumt ist
wird Se Majestät noch zwei Wochen zur Ruhe und Er
holung auf Schloß Babelsberg residiren und darauf zu
Ende der zweiten oder Anfang der dritten Juniwoche nach
Ems abreisen von wo aus dann später die Weiterreise
nach der Insel Mainau und nach Gastein und Anfangs
August die Rückkehr nach Berlin folgen soll Vielleicht
werden der Kaiser und Fürst Bismarck zur Kur in Gastein
zusammentreffen Ein allerdings noch schüchtern austreten
des Gerücht will wissen daß bei dieser Gelegenheit eine
Zusammenkunft der Kronenträger der Tripelallianz statt
finden werde indem zur Theilnahme an der wie alljährlich
in Aussicht genommenen Zusammenkunft unseres Kaisers
mit dem Kaiser von Oesterreich auch der König von Italien
in Jschl eintreffen werde Bei dieser Begegnung der drei
Souveraine würden dann auch Fürst Bismarck und die
Leiter der auswärtigen Politik Oesterreich Ungarns und
Italiens zugegen sein

Die Gerüchte über eine erschütterte Stellung des Mi
nisters des Innern und Vicepräsidenten des preußischen
Staatsministeriums v Puttkamer wollen nicht zur Ruhe
kommen Sie sind selbst in solchen Kreisen verbreitet welche
sonst als ganz besonders vorsichtig gelten und mit gut insor
mirten Stellen Fühlung haben Allerdings hat so schreibt
man der Magdeb Ztg das vorgestrige Auftreten des
Finanzministers Scholz als Stellvertreter des Reichskanzlers
gegenüber der nordschleswigschen Optantenfrage
um so mehr Aufsehen gemacht als Herr v Puttkamer im
Abgeordnetenhause ausdrücklich auf die Verhandlungen im
Reichstag verwiesen hat Die Verhandlungen des Inter
pellanten Abg Johannsen sind denn auch lediglich mit
Herrn v Puttkamer geführt worden Allem Anschein nach
war der Letztere von dem gestrigen Ausgang der Interpella
tion durchaus nicht unterrichtet Außerdem drohen ihm bez
der Verwaltungsgefetze durch das Herrenhaus große
Schwierigkeiten In der Kommission wird man vielleicht
nicht allzu große Veränderungen vornehmen In diesem
Falle aber dürften letztere von dem Plenum beschlossen
werden Nun darf man annehmen daß das Abgeordneten
haus auf seinen früheren Beschlüssen besteht womit dann

So lebe denn wohl Johannes lebe wohl doch
nimm das Bewußtsein mit Dir daß meine Liebe allein
Dir gehört wenn ich auch meine Person dem Geschicke zum
Opfer bringe erwiderte sie

Noch ein langer Kuß noch ein stummer Händedruck
dann eilte sie auf dem Wege den sie gekommen zurück
nach der Stadt

Johannes blickte ihr noch eine geraume Zeit regungs
los wie eine Bildsäule mit starren Augen nach dann holte
er tief Athem und schwankte die Böschung hinab in sein
Boot Ein Stoß und er glitt mit dem Strome dahin
Er zog das Segel wieder auf und hinaus fuhr er in das
Haff denselben Cours den er einst mit ihr einen Himmel
voll Seligkeit im Herzen gefahren war

Am nächsten Morgen lasen die Bewohner der Stadt
zu ihrem größten Erstaunen in den Königsberger Blättern
die offizielle Verlobungsanzeige Elsa s mit dem Banquier
Björnson

Besonders alterirt war erklärlicherweise der Oberst
Als er der bleichen Braut seinen Glückwunsch dargebracht
und als Erwiderung von ihr nur statt eines glückstrahlen
den ein wehmüthig schmerzliches das Herz zerreißendes
Lächeln erhalten hatte da warf auch er kopfschüttelnd einen
ernsten vorwmfsvollen Blick auf den Konsul

Derselbe verstand ihn wohl sein sorgenvolles Gesicht
ward noch um einen Schatten trüber und er zuckte schwei
gend und mit einem klagenden und fragenden Blicke nach
oben die Achseln

Weshalb hatten Sie kein Vertrauen zu mir fragte
der Oberst ihn später in fast verweisendem Tone

Sie konnten mir nach Lage der Sache nicht helfen
mit Geld allein wäre mir vielleicht auch überhaupt nicht zu
helfen gewesen, erwiderte der Konsul dumpf

Die beiden Männer drückten sich bewegt die Hand

An demselben Vormittage war auch Hilda dem drin
genden Wunsche ihrer Freundin Folge gebend angekommen
Das Wiedersehen obwohl nach so kurzer Trennung war

ein überaus ergreifendes Doch war damit auch die letzte
Veranlassung zur Aufregung beseitigt und im gegenseitigen
freundschaftlich schwesterlichen Gedankenaustausche traten für
die arme in ihrem geistigen wie physischen Leben aufs
Aeußerste erschöpfte Elsa nun wenigstens ruhigere Stun
den ein

Hilda that alles Mögliche um die Freundin zu zer
streuen und die Momente in denen der Trübsinn sie zu
überwältigen drohte überwinden zu helfen

Ab und zu so oft es eben seine Zeit erlaubte kam
auch der Oberst so daß vllmälig nachdem die hochgehen
den Wogen der Erregung sich auch bei Elsa s Eltern gelegt
eine wenigstens erträgliche wenn auch gedrückte Stimmung
in der Familie wieder Platz griff

Björnson war der Einzige der äußerst guter Dinge
war doch beobachtete er Elsa gegenüber eine kluge Zurück
haltung und sie selbst wußte ihn in diesem Benehmen durch
die kalte gleichgiltige Höflichkeit mit der sie ihn behandelte
zu erhalten

Die Zeit würde wie er wiederholt zu verstehen gab
und womit er sich tröstete diese Schrullen schon beseitigen

Johannes hatte es sorgfältig vermiedm auch nur in
den Gesichtskreis deS Söderström schen Hauses zu kommen
Er beschäftigte sich den Tag über mit wissenschaftlichen Ar
beiten und Berufsstudien und seine einzige Erholung bildete
Abends bei schönem Wetter eine einsame Bootsfahrt in die

See oder in das Haff hinaus Es war für ihn gewisser
maßen ein wehmüthiger Genuß seinen traurig sehnsüchtigen
Gedanken nachzuhängen

Einige Tage waren so vergangen
Höre Elsa sagte Hilda zu dieser als sie eines

Morgens beisammen plaudernd in deren Zimmer saßen
ich freue mich daß Du nachdem Du nun einmal selbst

Dein Schicksal bestimmt hast Dich auch mit der nöthigen
Ruhe und Ergebenheit darein fügst wie ich es ja eigentlich
von Dir auch nicht anders erwartet habe und erwarten
konnte Indessen mußt Du das selbstgewählte Programm
auch vollständig durchführen und Deine Abgeschlossenheit
und Zurückgezogenheit aufgeben schon darum um den Leu

das Zustandekommen der Gesetze vereitelt wäre Dies würde
wie man annehmen will den Rücktritt des Herrn v Putt
kamer zur Folge haben Das Gerücht geht noch weiter und
beschäftigt sich bereits mit seinem eventuellen Nachfolger
Man nennt einerseits den Regierungspräsidenten in Vrom
berg Herrn v Tiedemann andererseits den Staatssekretär
des Reichsamts des Innern Herrn v Bölticher Wir
registriren alle diese Angaben der Vollständigkeit wegen und
müssen dahingestellt sein lassen ob und in welchem Umfange
etwas davon sich bewahrheiten wird

Wenn hier und da angenommen wird der Reichs
tag könne schon am Schluß der dritten Juni Woche seine
Arbeiten incl Etat vollendet haben so entspricht dies der
thatsächlichen Lage durchaus nicht Wenn nicht Beschluß
unfähigkeit den Sitzungen ein vorzeitiges Ende bereitet so
können die schon begonnenen oder auf jeden Fall noch in
Angriff zu nehmenden Vorlagen italienischer Handelsver
trag c und Anträge unmöglich vor Juli zu Ende berathen
werden wobei natürlich das Unsallversicherungsgefetz ganz
außer Rechnung bleibt

Telegraphisch ist ein Artikel des päpstlichen Moniteur
de Rome gemeldet worden der schon in dem Auszuge des
offiziösen Telegraphen Büreaus den Eindruck einer im Va
tikan herrschenden oder wenigstens zur Schau getrage
nen sehr gereizten Stimmung macht Nach anderen
Meldungen ist der Artikel noch gröber gehalten als es nach
der ersten Inhaltsangabe schien Dieser zufolge spricht das
Organ der Kurie seine Verwunderung darüber aus daß die
letzte Note der preußischen Regierung auf die früheren Ver
handlungen keinen Bezug nehme es meint die ganze Frage
solle dadurch verschoben werden auch könne die vorzeitige
Veröffentlichung der Note in der Nordd Allg Ztg den
Schein erwecken als solle die Verantwortlichkeit für den
Ausgang der Verhandlungen und den beklagenswerthen ge
genwärtigen status zuo dem Vatikan zugeschoben werden
Nach anderen Meldungen nennt der Moniteur de Rome
die Veröffentlichung in der N A Z unpassend und
er spricht von einer Entstellung der wahren Lage der Dinge
Worin diese bestehen soll ist unverständlich und die Be
schwerde über die Veröffentlichung der Note ist durchaus
unbegründet diese ist erst erfolgt nachdem die offiziöse
Presse der Kurie bereits die Absendung der Antwort an
Herrn von Schlözer gemeldet hatte während vom Vatikan
aus eine höchst tendenziös zugestutzte Angabe über den In
halt der preußischen Note bald nach dem Eintreffen dersel
ben an die deutsche klerikale Presse telegraphirt worden war
Was das Verhalten der letzteren zu dem jetzt vorliegenden
Wortlaut der Note betrifft so entspricht das Urtheil der
größeren Provinzialblätkr des Centrums durchaus dem be
reits mitgetheilten der Germania Obgleich die Regie
rung unleugbar wieder ein bedeutendes Zugefiändniß
den Verzicht auf das Einspruchsrecht aus politischen Grün
den betreffs einer großen Kategorie von Geistlichen an
geboten klagt die gesammte Centrumspresse über die Un
nachgiebigkeit und Hinterhältigkeit der Regierung gegenüber
der versöhnlichen und biederen Kurie

Die Provinzial Korrespondenz schließt eine
Besprechung der Note des Herrn v Schlözer vom 5 d M
mit nachstehender resumirender Bemerkung

Weder kann von den Vertretern des Interesses der Kirche be
stritten werden daß die Staatsregierung bis an die äußerste Grenze
des von ihr stets festgehaltenen Standpunkts gegangen ist noch
wird für einsichtige Vertheidiger des wahren Staatsinteresses Grund
zu Befürchtungen vor einer Verleugnung dieses Standpunktes übrig
bleiben

Nach Vereinbarung des Seniorenkonvents soll nächsten
Montag unter allen Umständen die dritte Berathung der
Novelle zur Gewerbeordnung beginnen Ob es
bis dahin möglich sein wird die dritte Berathung des

ten nicht Anlaß zu allerhand Klatschereien und wenn auch
unwahren oder vielleicht albernen immerhin aber lästigen
und unangenehmen Redereien zu geben Abgesehen davon
ist aber auch das ewige Stubensitzen in dieser herrlichen
Jahreszeit und bei dem köstlichen Wetter nicht nur thöricht
sondern auch gesundheitswidrig Sieh einmal wie prächtig
Gottes liebe Sonne heute wieder auf das Wasser scheint
und wie die Wellen in ihrem Strahle schimmern und
blitzen Eine Wasserpartie müßte heute ganz entzückend
sein Was meinst Du wollen wir nicht eine solche per
Segelboot unternehmen Damals als ich das letzte Mal
bei Dir war respektive ankam scheiterte unser Vorhaben
an der Ungunst der Witterung Somit können wir heute
das damals Versäumte nachholen Die Eltern und Dein

Sprich es nur aus Hilda Dein Bräutigam, lächelte
Elsa bitter

Nun ja er ist es doch einmal Also die Eltern und
Dein Bräutigam werden sich unzweifelhaft auch daran be
theiligen und vielleicht kommt der Oberst auch noch mit

Meinetwegen oder auch ja gewiß Ich bin dazu
bereit Apropos Hilda wie weit bist Du denn mit dem
Obersten

Hilda zuckte die Achseln
Wie weit ich bin Weiß ich s Er ist nett zu mir

zuvorkommend liebenswürdig im höchsten Grade aber weiter
sind wir auch noch nicht und wer weiß ob wir überhaupt
weiter kommen

Aber Hilda wie kannst Du nur so sprechen
Hm so sprechen Alte Junggesellen haben oft plötz

liche Launen und Einfälle die ihre kaum gefaßten Pläne
und Entschlüsse wieder über den Haufen werfen Und solch
ein alter Junggesell ist doch mein lieber guter Oberst auch

Trotz ihrer trüben Stimmung mußte Elsa über diese
drollige Auslassung ihrer Freundin lächeln

Gott sei Dank Hilda daß ich Dich habe Dein
prächtiger Humor ist reiner Balsam für mich Mehr als
je fühle ich den Werth Deiner Freundschaft und den
wohlthuenden Zauber Deiner Gegenwart rief sie

Fortsetzung folgt



Krankenkassengesetzes zu beendigen ist noch fraglich da zu
derselben etwa 90 Amendements vorliegen

Die Kommission des Herrenhauses zur Vorberathung
der Verwaltungsgesetze hat bis jetzt nur eine bedeu
tendere Abänderung an dem Gesetze wie es aus den Be
schlüssen des Abgeordnetenhauses hervorgegangen ist vorge

nommen indem es die Bestellung eines generellen Vertre
ters des Regierungspräsidenten beschloß Belangreiche Ab
änderungen der Abgeordnetenhausbeschlüsse sind nach dem
bisherigen Verlaufe der Berathung nicht zu erwarten

Am Freitag tritt die Börsen st eu er kommifstou des
Reichstags zur Feststellung des Berichts zusammen Das
Ergebniß der Kommissionsberathungen ist eine Resolution
in welcher die Regierung um Vornahme einer Revision des
bestehenden Reichsstempelgesetzes ersucht wird Voraussicht
lich wird von den Freunden einer schärferen Heranziehung
der Börse zu den allgemeinen Lasten eine andere Resolution
im Plenum eingebracht werden in welcher die Regierung
ersucht wird auf eine schärfere Besteuerung der Börse Be
dacht zu nehmen

Auf Vorschlag des Präsidenten v Levetzow sollen von
den 70000 welche an Liebesgaben für die
Ueberschwemmten jetzt noch dem Reichstage zur Ver
fügung stehen 20 000 den Nothleidenden an der Weichsel
zugesandt werden

Die Kanalvorlage soll wie aus Regierungskreisen
verlautet wenn irgend möglich und man glaubt dort
entschieden an diese Möglichkeit noch in dieser Session
im Abgeordnetenhause und unter Umständen auch im Herren
hause zur Erledigung gebracht werden

Die von der internationalen Entschädigungskommission
in Alexandrien zugebilligten Entschädigungssummen
sollen soweit sie den Betrag von 5200 Franks nicht über
steigen sofort zur Auszahlung gelangen Die Auszahlung
wird durch Vermittelung der anglo ägyptischeu Bank zu
Alexandrien bewirkt Unter dieser Kategorie werden 63
deutsche Reklamanten mit einer Gesammtsumme von 4428
ägyptischen Pfund Sterling entschädigt

Vor dem Schwurgericht in Rom begann am Dienstag
der Prozeß gegen die Jrredentisten welche die Kundgebungen

auf dem Piazza Sciarra veranstaltet hatten Ein Theil
derselben ist angeklagt den italienischen Staat einer Kriegs
erklärung ausgesetzt zu haben Andere wegen Handlungen
welche geeignet waren Verachtung und Unzufriedenheit
gegen den König zu erregen und Beleidigungen gegen die
Person des Königs enthielten noch Andere sind wegen Ver
herrlichung des politischen Mordes unter Anklage gestellt
Nach Erledigung der Formalien wurde mit dem Verhör
der Angeklagten begonnen

Kaiser Alexander III von Ruszland und seine
Gemahlin empfingen am Montag Nachmittag in Moskau
die Krönungsbotschafter welche ihre Beglaubigungs
schreiben überreichten Im Anschlüsse an diese Meldung
berichtet Albert Wolfs im Figaro über einen Zwischen
fall der sich beim Empfange Wadding ton s zutrug
Der Kaiser wandte sich an den französischen Krönungsbot

schaster mit den Worten Ich vergesse etwas Er er
theilte darauf den Befehl ihm den Großkordon der Ehren
legion zu holen den er sich dann sogleich umhängte mit der
Bemerkung Jetzt sind wir in Ordnung Die Agence
Haoas übermittelt der französischen Presse diese Nachricht
in der Fassung daß der Kaiser für den Empfang den Groß

kordon der Ehrenlegion angelegt und dem Botschafter der
französischen Republik einen ausgezeichneten und sehr freund
schaftlichen Empfang bereitet habe

Der ägyptische Minister des Innern Ismail Ehub Pascha
hat seine Entlassung erbeten und erhalten Als sein Nach
folger wird der bisherige Minister des Unterrichts Khairi
Pascha und als künftiger Minister des Unterrichts Khadry
Pascha genannt

Deutsches Reich
Berlin 23 Mai

Se Maj der Kaiser nahm heute Vormittag
zunächst einige Vorträge entgegen und begab sich dann
gegen 10 Uhr nach dem Kreuzberge wo derselbe bereits
vom Kronprinzen und den anderen königlichen Prinzen der
Generalität c erwartet wurde Nachdem der Kaiser dann
am Steuergebäude zu Pferde gestiegen begab sich derselbe
nach dem östlich der Chaussee gelegenen Exerzierplatze und
wohnte dort der Besichtigung der kombinirten Garde
Jnfanterie Brigade bei Nach dem Schluß der Exercitien
nahm der Kaiser sofort auf dem Platze militärische Mel
dungen entgegen und kehrte daraus ins Palais zurück
Dort empfing derselbe zum Vortrage die Hofmacschälle
arbeitete mit dem Geheimen Kabinetsrath v Wilmowski
und ertheilte dem Oberpräsidenten der Provinz Posen
Guenrher eine Audienz Um 5 Uhr wird der Kaiser einer
Einladung des Ministers des königlichen Hauses Grafen
v Schleinitz und dessen Gemahlin zum Diner entsprechen

Der Kronprinz kam heute Vormittag von
Potsdam nach Berlin und begab sich zur Beiwohnung der
Truppenbesichtigung direkt nach dem Exerzierplatze östlich
der Tempelhofer Chaussee Nach Beendigung der Exer
citien nahm der Kronprinz im hiesigen Palais einige Vor
träge und militärische Meldungen entgegen und fuhr gegen
halb 2 Uhr nach dem hiesigen königlichen Schloß um da
selbst das Städtegeschenk in Augenschein zu nehmen

Anläßlich des Geburtstages der Königin Vic
toria von Großbritannien wird am Donnerstag den
24 d M Nachmittags 5 Uhr bei dem Kaiser ein größeres
Galadiner stattfinden

Von einer Lebensversicherungs Gesell
schaft sind vor Kurzem an die köuigl Postämter Pro
spekte mit dem Ersuchen übersandt worden dieselben in
geeigneter Weise zur Kenntniß der Beamten zu bringen
Da der Inhalt der betreffenden Schriftstücke darauf ab
zielt die erwähnte Gesellschaft vor anderen gleichartigen
Instituten empfehlend hervorzuheben eine amtliche Einwir
kung zu Gunsten einer einzelnen Versicherungsgesellschaft
aber grundsätzlich vermieden werden muß so sind die Ver
kehrsanstalten durch Verfügung des Reichspostamtes ange
wiesen worden den ihnen bereits zugegangenen oder etwa
noch zugehenden Aufforderungen der erwähnten Art keine
Folge zu geben

Zum fünfzigjährigen Amtsjubiläum des Präsidenten
Simson in Leipzig sandte auch unser Kronprinz ein
herzliches Glückwunschtelegramm Im Namen des Königs
Albert von Sachsen erschien Staatsminister Dr v Abeken
um den Jubilar durch die Verleihung des Großkreuzes vom
Albrechtsorden auszuzeichnen Die vom Präsidenten
des Reichstages v Levetzow überreichte Glückwuuschadrcsse
hat folgenden Wortlaut

Hochwohlgeborener Herr Hochverehrter Herr Präsident Euer
Excellenz ist es durch Gottes Gnade beschicken am 22 d M auf

die Vollendung einer 50jährigen hochehrenvollen und mit Erfolgen
reich gesegneten Dienstlaufbahn zurückblicken zu können Nicht nur
weil diese Laufbahn Sie an die Spitze einer obersten Reichsbehörde
geführt hat und daher Ihr Jubiläum das Interesse von ganz Deutsch
land wachruft sondern auch weil hiermit sich vereinigt die lebendige
Erinnerung an Ew Excellenz hervorragende Wirksamkeit in der
deutschen Volksvertretung von deren Anfängen an und besonders
bei der Wiederherstellung des Reichs weil unter den Mitgliedern des
gegenwärtigen Reichstages vielen Ihr Bild auf dem Jahre lang in
den wichtigsten Zeiten von Ihnen eingenommenen Präsidentensttze in
dankbarem und freundlichem Gedenken noch vor Augen steht keinem
aber es fremd ist was Sie auf jenem Platze geleistet deshalb hat
der Reichstag durch einstimmigen Beschluß vom 9 d M mich beauf
tragt Ew Excellenz seine herzlichsten Glückwünsche zu Ihrem Ehren
tage darzubringen Es ist hier nicht die Stelle das anzuführen
was die Geschichte des Vaterlandes und die Annalen des Reichstages
mit Eurer Excellenz Namen eng verbinden Für eine freundliche
Aufnahme der Wünsche des Reichstages dürfte aber darin uud in
dem Wunsche eine Bürgschaft liegen daß Eure Excellenz der Zeiten
Ihres Reichstags Prästvinms mit Vorliebe sich erinnern und auf
Ihre Nachfolger in diesem Amte wie aus die deutsche Volksvertre
tung in ihrer wechselnden Zusammensetzung mit besonderer Theil
nahme blicken Hierauf ist der Reichstag stolz und der ergebenst
Unterzeichnete nicht minder Letzterem wollen Eure Excellenz die
Hinzufügung eines persönlichen Glückwunsches und die Bitte um Er
haltung Ihres Wohlwollens gütigst gestatten

In ausgezeichneter Hochachtung und Verehrung Eurer Excellenz
ergebenster Präsident des Reichstages v Levetzow

Hannover 23 Mai Der Handwerkertag beschloß
heute dahin zu wirken daß der Großbetrieb in dem Maße
wie er Arbeiter durch Maschinen unnöthig mache zur Ge
werbesteuer herangezogen werde Ferner wurde beschlossen
den Entwurf einer Gewerbeordnung auszuarbeiten denselben
den gesetzgebenden Faktoren vorzulegen und den Reichskanz
ler um die baldige Juaugurirung einer den gefaßten Be
schlüssen entsprechenden Gewerbegesetzgebung zu ersuchen Mit

einem dreifachen Hoch auf den Kaiser wurde der Hand
werkertag hierauf geschlossen

London 22 Mai Dem Reuterschen Bureau wird
aus Simla vom heutigen Tage gemeldet daß die Ersetzung
Malet s durch den gegenwärtigen Finanzminister der indi
schen Regierung Major Baring beschlossene Sache sei

Schweden
Christiania 23 Mai Der Staatsminister Selmer

hat bei der Auswahl 13 Mitglieder des Reichsgerichts
perhorreszirt Es verlautet daß die Verhandlungen des
Reichsgerichts gegen Selmer in der nächsten Woche beginnen
werden

Lotterie
Leipzig 23 Mai Bei der fortgesetzten Ziehung

der 5 Klasse 103 König sächs Landes Lotterie wurden
folgende Hauptgewinne gezogen

Gewinn von 30 000 auf Nr 20709
Gewinn von 15 000 auf Nr 35965
Gewinne von 5000 auf Nr 36092 56855 8782

95361 50769
Gewinne von 3000 auf Nr 6106 49931 97371

45105 96381 28783 39699 41125 35519 81470 65232
65749 59144 19925 68514 29098 94169 42071 76879
83221 96830 61551 67800 32602 26240 99412 37665
82497 48034 67619 89107 13128 2773 14669 17471
70473 6550 18518 30728 3941

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle
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Berliner Börse vom 23 Mai
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe 4 102,40 bz
Lonsolidirte Preußische Anleihe 4 103,73 bz

do do do 4 102,40 BStaats Anleihe 13S0 S2 S3 62 4 101,20 G
StaatS Schuldscheine 37
Berliner Stadt Obligationen 76 u 78 47
Landschaftliche Central Pfandbriefe 4

Pommersche do 4Pofensche neue do 4Sächsische do 4Poseusche Renteubriefe 4
Preußische do 4Sächsische do 4

103,50 G
101,90 bzG
101,90 G
101,40 bzG
101,00 bz
101,10 bzG
101,10 G
101,50 G

Bremer Anleihe de 1830
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunfchweigische 20 Thaler Loose
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose P St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose P St

37
3 /s
3

101,60 B
81,10 G
131,60 G
226,25 bz
133,20 B
97,60 G
127,30 bz
127 10 bz

29 00 bz
146,50 bz

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener St Prior 5
Magdeburg Halberstädter B St Pr 37
Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do 67do B do 4Thüringer lut L, do 8 /z

Ausländische Fonds

Deutsche Hypotheken Certisikate
Anhalt Dessauer Psandbriefe
Braunschw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meminger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br 1 rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110

do V VI rz 100 1886
do rz 115do II rz 100Prenß Centr Psandbr unk rz 110

do rz 110do rz 100do rz 100do 1880 81 82 rz 100
Preußische Hypth A B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Psaudbr 18721879

4

5

5

Z

5

5

5

5

4

5

V
5

4

5

47
4

104,50 b,B
102,00 G
106,25 G
110,90 bz
101 70 bz
97,75 G
108 75 B

111 10 G
103 90 bzG
110,60 G
98,50 bzG
115,50 G
109,75 G
104,40 B
104,00 B
99,90 G
108,50 bzG
108,40 bzG
98,00 bzG
101,90 B
104,00 bzG
100,00 bzG

Eisenbahn Stamm n Staunn Priorität Aktien

88,25 G
100,90 bz
ab 165,70 bz
ab 102,10 G
ab 215,50 G

Italienische Reute
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1858
do Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do sundRussisch Englische cousol Anl 1870

do do 1871do Anleihe 1877
do do 1830

Russ Eugl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1864

do do de 1366do Boden Kredit
do Ceittr Bodeukr Pf

Ungarische Gold Rente

do dodo Papinrmt

91,90 bzG
84,75 bzB

4 /5 66,80 bz
4 67,20 bzG

318,10 G
121,40 bz
321,50 bz
103,90 bz
98,90 bz
87,90 ä 83 bz
88,00ä10bz
93,20 bz
73,80 bz
57,50 G
57,60 G
141,90 bz
135,75 bz
84,20 bz
75,10 bz
102,60 bzB
75,90 bzG
74 25 B

Altona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslan Schweiduitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder Ufer Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dux Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolssbahu gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb GV

do B Elbeth j Z S
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

47
4V
4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

5

222,00 G
2 l 90 bzG
355,00 bzG
110,00 bzG
34,20 bz
100,60 bz
195,80 bz
23,L5 G
117,50 bzB
193,80 bz
103,25 bz
42,50 bzG
98,90 bz
254,00e bzZ
73,25 B
141,20 B
128,40 bz
113,75 bz
71,10 bzG
572,00 bz
343,00 bz
339,50 bz
132,25 G
6S,60 G

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen
V Ser
VI Ser

VII Ser conv
VIII Ser

IX Ser
n L

n L

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder Ufer Bahn do
Saalbahn doWeimar Sera do

54,75 bzG
106,50ebzB
92,80 G
110,75 bzG
191,30 bzG
39,00 bzG
57,50 bzG

Bergisch Märkische
do
do

do
do

Berlin Anhalt
Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb luit

do I it lBerlin St II III u VI gar
Cöln Mindener II Ein 1353

do VI Eindo VII EmHalle Sorau Guben v St gar ö
Magdeburg Halberstadt 1373
Magdeburg Leipzig Pr llt

do I,it lZMainz Ludwig 1331
Nordhausen Erfurt I Ein

do doOberschlesische gar llt D

do gar 37s I it I
do gar 4 I it Rdo Em v 1879
do Em v 1380

Ostpreußische Südbahn L L
Rechte Oderuser

do II SerRheinische

do III Em 1869 71 n 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

4V
47
47
47s
5

47
47
47

7

4 /i
4

47
4

4

47
47
47
47
47
4

4

472
4

37
47
47
47
4

4V
47
4

4

47
4V
47

102,90 G
104 25 bz
103,00 bz
103,00 bz
104,20 bz
103,00 G

103,40 Gk f
102,30 G
103,50 B
101,10 G
103,10 G
101,40 bz
101,10 bz

105,00 B
103,00 B
103,25 B
103,00 bzB
104,60 G
101,40 G
101,00 G
102,90 bzB
98,60 G
94,25 bzG
103,50 B
103,50 B
105,80 bzG
104,20 G
102,80 G
103,50 G
101,20 B

cn l03,10G

103,20 G
101,40 bzB
102,60 G

Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbähu gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäsan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

1
5

4V
5

5

5

4

4

Bank Aktien
Dessauer Laudbauk
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Austalt
Leipziger Disc
Magdeburg Privatbank

81,30 G
85,70 G
104,00 B
34,30 bzB
104,00ebzB
100,90 bzG
103,40 bzB
77,80 bz
102,00 bzB

116,50 bz
151,75 bz
127,00 bzG
94,00 G
123,50 bzB
161,00 G
106,25 G
118,75 bz

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas

Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glanziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampssch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister k Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßs Chem conv
Sudenbnrger Maschinen
Tapetenfabrik Nordhausen
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

4V
4

4

4
4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

5

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

6

123,00 bz
96,00 G
108,75 G
125,25 bzG
149,75 G
91,00 G

87,60 bzG
73,50 bzG
180,00 bz
196,00 bzG
77,50 G
119,50 B
133,75 G
139,

89,80 bzG
237,00 G
139,00 G
117,25 bzG
154,25 G
113,00 bz

63MB
32,00 G
185,00 bzB
123,00 bz
137,00 B
107,60 G
97,50 bzG
71,75 B
111,40 bz

179,00 B
123,10bz
100,75 bzB
150,75 G
254,00 G
121,50 B
109,00 B
157,00 bzB

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich W
Petersburg

Wechs e l
100 Fl 3T 4V
1 L Strl 3T 3

100 Fr 8T 3

100 Fl 8T 4

100 S R 3W 6
170,65 bzB
202,50 bz

Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl
Russischs Banknoten per 100 Rubel

16,24 G
4,22 G

170,75 bz
203 40 bz



Untemekt in lisi viniaeken unciAoppelten kuckillkning unc im Wsck8vl s8kn sie

tür r Ä InÄnUtrivtR STtt rsM i I t t r 18 I r vDer IInterkertiAte eröLust äewNÄskst kisrorts wskrers I edrkurss in odig sn Untsrriolitskäokern an vsloiisn Interessenten vameii nnä Herren tlivilns msn können
Die 6vw Ilnterriodts Zrnnäe Feierte Ustboäs vslobs änrok eins eoindinirts L silio Lsisxisle einen klaren Lindliok in alle nur äenkdg rsn

svkriktl ä r nstsllenäen esokäktsvorWls nntsr stster LerneksiebtiAnvA äsr eivsokläZiAen Natsrisn nnsersr inoäsrnsn Osso ssodunx Us väsls nnä Weekselreebt sss välirt
IiÄt sieli disker äes nnAstksiltsstsn Leiks IIs nnä vvar ks,nxtsäoliliok um äes villsii n erkrensu Ksks bt äass sie keinerlei ts oliinäiinisotis VordilännA voranssstissnä
sin klares Verstänäniss äer sob ieri sten AIe erölkust als ZZinriobtunA äsr Lnokknbrnnx soin ikclioiis varstsllnnA aller iin t esebättsledsn vorkomwsväsn älls moi g tliokvn
Ks r x an äas Ilmixtducli Lilan Ivr üel vr Inventar elieimbuoli Mo Sno Lonw vonti a ineta eto n e k i I iQl v ver
solneäene xten äsr kivkaeksn nnä äoxxsltsn Lnvblkükruvss Lnobl ükrnn dsi Koeistäts sselMtsn Oonto Lorrsnts xroArsss retrox nnä Stalkel äas esammte Vselisel ssen eto

Der vnterriokt virä kiir sin üxes Honorar so lan s kortKssetst dis vSvr äsr 1 kvilnsliinsr mit äesssn kssannntinkalt vollständig vertrant ist nnä sieb einsr

rnknnA von LaeliverstänäiASn getrost nntervserksn kannKsIbststÄvÄiAS Lanüents nnä Inäustriells können äis Vorträte nnä äsn xraktiseksn Ilnterriokt in ibrer Leliansnnx entAs snnelnnsn Strengste VsrsekvisAsnlisit

bleibt LsruksMioktNinäsr äkrisss veräen i R r änrek ibre Litern Vormnnäer oäer krineixale snin Unterriekt sinsselasssn
alilrsiolis vorlsüAlivIiö Linxlslünnsssn kervorraxenäer rsvommirter Firmen nnä koeliaelitbarer Nenner stellen snr Leite

LrknnäiZnvAS nnä vinelänn sbrisks sollen bis 30 Nai bei äsr üxx ä Ll sivAereiokt voräen können anoli bis äortdin ä irsot an äsn Ilutsr isielmsten t

tr S v IS M ASvI MS A Asrioktet veräen

Kv8eliäit8 Öffnung
e erste viiKarvew IIimaillns n

llr 8 Kwsse Xlsusstrssse Xr 8
vördulläsu wit eomtortMsi

Weinltu e
eokt TluK Z uI svI sie ssdr ivZIe

K rvisvi unä Sv i vi r ALiuen kleinen us ng g ns meinein
velelikn VuilLöd tr üULknäe lasse liier kolsssn

Alväiclnill UllMtrvvvin
von versiäiAtsn Ldörniksrn axxrodirt äie Aan e laseke 1,4V
äie luübs 0,75 dis äem ältesten unä AWölirten

süss unä derbe lk 2 K aus äeurv u ii rtv tvi llellereien in I Kari iKM
Rotli uuä

3 I l sodk 90 dis u äen exquisitesten Narken

L Zanxö 1asolie 75 ur Lovle selir ZeeiZuet

t I iAarantirt rein 1882er a anxe I laselie 50 H

MlsSvira Z oi tvvi it I IVvr tI vvKi eto

R
Freitag den ZA Mai

OONOARI
des Königliche nd Hof Musik Direetors

Ilse
mit seinem aus 65 Künstlern b estehenden Orchester

1 Theil
1 Akademische Fest Ouverture v Johannes Brahms 2 a Lob der Thränen f d

Waldhorn v Franz Schubert b Jagd Scene f d Waldhorn v Henry Chaussier vorge
tragen von Herrn Hv r Erster Preis vom Conservatorium in Paris
3 Aufforderung zum Tanz instr von Hector Berlioz v C M v Weber 4 Der Car
neval von Venedig Variationen f d Flöte v Demerssemann vorgetr v Herrn
Zr I Erster Preis vom Conservatorium in Paris 5 Tarantelle aus Venezia e
Napoli von Franz Liszt

2 Theil
6 Ouvertüre z Op Rienzi v Rich Wagner 7 Walter s Preislied a d Op

Die Meistersinger von Nürnberg f d Violine v Rich Wagner vorgetr v Herrn Cons
eertmeister 8 Z,llta8i6 axxassionata f dornet Z kiston compo
nirt und vorgetragen von Herrn SnK liirpv 9 Trauermarsch beim Tode Sieg
frieds aus dem Musik Drama Götterdämmerung v Rich Wagner 10 Ungarische
Rhapsodie in L und v Franz Liszt

Zum reservirten Platz a 2 zum ungesperrten a 1 sind in der
I I I Musikalienhandlung von Zl x It vs tl r Pos tstratze 9 und

event Abends an der Kasse zu haben MW Es Wird nur
eine bestimmte Anzahl von Billets ausgegeben WW

NM Kassenöffnung 6 Uhr Anfang 7 2 Uhr KM
Es wird gebeten vor Schlich des 1 Theiles nicht zn rauchen

I etisn8vvl 8iekvl ung8 Lv8vll8ekast lu l eipiig
ant
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Zkntions Vs i lsbnö nnä oliosn Vorsotinsss
Hans rnnästnok nnä Nodilmr
L in 31 vsosmber 1882 Wli e LsiträZe
1883 2g kll S r veräenäs LeitrA srÄtsn
Ltükksinsgn

l öKsn ssitissksit KSArnnäet 1830
VvGSSiikvr R88A

158100 28 LekLäen keservs kür äie oäeskkllbrÄvvlis
389 64014 rLmisn k eseivskonäs
12000 onäs äsr nsstsnsr Vsrsiobsrten28988 53016 onäs äsr Liantionsäg rlelins LinxKnAsr

546S21168 inortisÄtionskonäs kiir H xotlisksn
1096 598 38 ksnsionsionäs äsr dsssllseliÄttsbö intön

696 771 23 Viviäenäsn L ö8öivskonäs Viv Vsrtb L
805 023 22 Vorg nsds aklts 1 rswis
514533 74 IIsdöriZvIlULL Ülläs 1332 Asbsrböitslolläs

38127408 83

N k

235468 06
27 662544 04
1561331 48

658692 50
215903 88

69213 78
180486 66

6967 47
7536800 96

38127408 83

VersicksrnnA8l sstg,nä lZnäs 1882 35029 ksrsonen versiokert wit 188491800
Hinnaluns ÄN VsrsieliöruiiAsdsitrLAön nnä Anssn iin lalire 1882 7826682 75

llSAlZ ds inr LoäesWls im Zalirs 1882 2 449 254 90 seit Lestslisn äsr essllsoliM 34 599 454
I viÄvi i im vurolisolinitt äsr letzten 4 sg lire 4V xLt kür 1884 41 xOt äsr oräentlioksn liresköitrg, s

Vsitsrs nsknukt ertksilsn ant nfra Aö äis ssslisoli lkt ssldst sowie äersn Vertreter

in NTsiItS Mttkvst I KZjiii i
7 ÜÄS t vIl7 r i DÄ GU8ivi K krivatmanu Daustwrstr 11

16 Königstratze 16
bringt seine anerkannt vorzüglichen Hausseisen aus der Dampfseifenfabril von

in Lindenau sowie alle anderen zur Wäsche und Nenpliitterei
gehörenden Artikel den geehrten Hausfrauen in empfehlende Erinnerung

Bei Entnahme von 3 te Aro i r i e
lZs veräen nur trookene 8eikeu ausZswoAsn

Meine ff gebrannten Pfd 1,0V 1,ZV 1,ky 1,89 n 2,99
von vorzüglichem Geschmack halte bestens empfohlen

GrndesCoak beste Qualität A 60
bei Abnahme von 3 W frei Haus

Thalgasse 1

Schönes Hausbackenbrot
Hl

gr Märkerstr 17
7 Stück 3 3 Stück i Vs empfiehlt

HelmHe Mchbonbons
gegen Husten n Heiserkeit rühmlichst an
kannt als bestes Mittel empfiehlt

IV 8ol i K vrt gr Steinstr 1
19999 Mark sind zum 1 Juli a o

auf gute Hypothek auszuleihen
Offerten bitte sud P 199 in der Exped

v Bl niederzulegen

S W M W
Am Sonnabend den 26 Mai er

Nachmittags 2 Uhr versteigere ich grosze
Branhausgasse 26 zwangsweise

1 Kleiderselretär 1 Gallerieschränk
chen 1 ovalen Tisch 1 Stehpnlt 2
Spiegel 2 Sophas 2 Tische 1 La
dentisch 1 dreischneidiges Wiegemes
ser 1 Fleischklotz 1 Waage mit knpf
Schalen 159 Flaschen Nordhäuser
76 Flaschen Champagner u verschied
andere Weine

gegen sofortige baare Bezahlung
Gerichts Bollzieher

Herrensachen und Weinflaschen sind zu

verkaufen Lindenstraße 6 I
Hall Turn Verein

Sonntag den 3 Juni Nachmittags 4 Uhr
Schantnrnen in der städt Turnhalle am
Roßplatz

Freuiide unseres Vereins laden wir hier
durch ein und sind Eintrittskarten unentgelt
lich beim Turnlehrer Reuter zu haben

Der Borstand
Ein brauner Jagdhund mit weißer Brust

zugel Gegen Erstattung der Futterkosten und
Jnsertionsgebühren abzuholen Anhalterstr 8

Ein stuä tkeol erbietet sich zu Stunden
in Sprachen u Mathematik Offerten sud
F R in der Exped d Bl

Die glückliche Geburt eines gesunden Mäd
chens zeigen hocherfreut an

Halle a/S den 24 Mai 1883
Vr Th Werther und Frau

Die heute früh 9 Uhr erfolgte glück
liche Geburt eines munteren Töchter
chens zeigen hocherfreut an

Oscar Breitter Graveur und Frau
Miuua geb Schmidt

Halle a/S den 23 Mai 1883

Expedition im Waismhause Buchdruck des Waisenhauses m Halle a d S

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann i Halle

Hierzu eine Beilage
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